
Im Vergleich der vergangenen
drei Jahre sind die Bruttolöhne
von weiblichen Zahntechnikern
zwar um 9,5 Prozent gestiegen,
die Stundenlöhne aber um 2,2
Prozent gesunken. Diese Ent-
wicklung zeigt die vom Verband
medizinischer Fachberufe e.V.
vorgelegte 20. Lohnerhebung
des Deutschen Zahntechniker-
Verbandes e.V. (dzv). Ermittelt
wurden die Daten in einer
schriftlichen Befragung für den
Zeitraum 2009 bis 2011. „Wir
können die Angaben nicht direkt
mit vorherigen Lohnerhebun-
gen vergleichen, weil sich der
Teilnehmerkreis immer anders
zusammensetzt“, erläutert Han-
nelore König, 1. Vorsitzende des
geschäftsführenden Vorstandes.
„Allerdings ermöglicht die Ab-
frage über drei Jahre gute Rück-
schlüsse auf die Tendenzen in
den Löhnen und Gehältern von
Zahntechnikerinnen und Zahn-
technikern.“ 
Demnach haben sich die Brutto-
löhne in zahntechnischen Labo-
ratorien und Praxislabors –
ohne Weihnachts- und Urlaubs-
geld sowie vermögenswirksame
Leistungen – von 2009 bis 2011

um 2,8 Prozent erhöht. Bei den
männlichen Beschäftigten sind
sie in diesem Zeitraum um
knapp 0,2 Prozent gesunken,
ihre Stundenlöhne stiegen aller-
dings um 1,8 Prozent. Zahntech-
niker erhielten im Jahr 2011 pro
Monat im Schnitt 2.796 Euro
brutto, Zahntechnikerinnen da-
gegen lediglich 1.946 Euro. In
der Lohnerhebung wurden zu-
dem die Arbeitszeiten erfasst.
Rund 64 Prozent der Befragten
arbeiteten demzufolge knapp
40 Wochenstunden. Gleichzeitig
lässt sich ein Trend zu mehr Teil-
zeitbeschäftigung erkennen. So
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Zahntechnikermeister Uwe Breuer
wurde von den Delegierten des
Verbandes Deutscher Zahntech-
niker-Innungen (VDZI) im Rah-
men der Mitgliederversamm-
lung am 12. Mai in Bad Homburg
v.d. Höhe zum neuen Präsiden-
ten gewählt. Der Obermeister

der Zahntechniker-Innung Süd-
bayern folgt auf Zahntechniker-
meister Jürgen Schwichtenberg,
der sich nach sieben Jahren als
VDZI-Präsident aus der Bundes-
politik verabschiedete. Für seine
herausragenden Verdienste und

seinen unermüdlichen Einsatz
für das gesamte Zahntechniker-
Handwerk wurde Schwichten-
berg von der Mitgliederver-
sammlung zum Ehrenpräsiden-
ten des VDZI ernannt.
Uwe Breuer, der in den vergan-
genen drei Jahren Vizepräsident

des VDZI war, kündigte nach
seiner Wahl die Fortsetzung des
konstruktiven berufspolitischen
Kurses von Jürgen Schwichten-
berg an. Dabei wolle er mit der
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Stundenlöhne gesunken  
Die Stundenlöhne von Zahntechnikerinnen sind gefallen.                                                                                                                                         

Breuer neuer Präsident  
Schwichtenberg-Kurs soll sachorientiert fortgesetzt werden.
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Aktuell

EADT-Curricu-
lum gestartet
Im März startete das euro-
päische Weiterbildungs-
programm für Meisterla-
bore. Fortsetzung beginnt
im Juni.

Politik 
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Ethik der Pflicht
Aus unehrlichem Wirt-
schaften erwächst kein
Erfolg. Mit einer Ethik der
Pflicht fahren insbeson-
dere Dentallabore gut.

Wirtschaft 
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Lichtransmission
Keramische Abutments im
Zusammenspiel mit kera-
mischen Kronen sorgen
für ästhetische Lichtver-
hältnisse.

Technik 
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Nach dem alten Handwerks-
brauch wurden in feierlicher
Stunde in der „Felsengrotte“ des
Restaurant „Em Silo“ in Pulheim
die frisch gebackenen Zahn-
technikerinnen und Zahntechni-
kern der Prüfungszeiten Som-
mer 2011 und Winter 2011/2012
mit Überreichung der Gesellen-
briefe losgesprochen. 

Ehrengast Hans-Werner Bartsch,
Bürgermeister der Stadt Köln,
appellierte in seiner Festrede an
die erfolgreichen Prüflinge: „Die
Zahngesundheit nimmt in der
Gesellschaft einen hohen Stel-
lenwert ein und Sie als Zahn-
techniker übernehmen dabei
eine hohe Verantwortung. Neh-
men Sie die beruflichen Heraus-

forderungen mit Elan an.“ Ober-
meister Klaus Bartsch ging weit
zu den Wurzeln der Zahntechnik
zurück: „Bereits 700 Jahre be-
festigten die Etrusker mit Gold-
bändern und Schlaufen Rinder-
zähne im Mund. Später kaute
George Washington auf einem

Lossprechungsfeier in Köln  
64 Zahntechnikerinnen und Zahntechniker aus dem Regierungsbezirk Köln

absolvierten erfolgreich die Ausbildung. 
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Der neu gewählte VDZI-Vorstand: (v.l.) Thomas Lüttke, Vizepräsident Guido Braun, Präsident Uwe Breuer,
Dominik Kruchen, Klaus Bartsch.

Gemeinsam für Sie - Innungen und VDZI!

STÄRKEN SIE DIE GEMEINSCHAFT! 

WWW.VDZI.DE  I   TEL.: 069-665586-0

GEMEINSAM FÜR SIE: Innungen und der VDZI sind die erste berufs-

politische Interessenvertretung für die zahntechnischen Meisterlabore 

vor Ort, mit umfangreichen Angeboten und Serviceleistungen. 

Informieren Sie sich über Ihre Innung im Internet:

www.zahn-technik.de (Baden) � www.zibb.de (Berlin-Brandenburg) �
www.zti-owl.de (Bielefeld) � www.handwerk-dresden.de/innungen/zahntechniker

(Dresden-Leipzig) � www.zid.de (Düsseldorf) � www.zti-arnsberg.de 

(Arnsberg) � www.zi-nord.de/zihsh (Hamburg und Schleswig-Holstein) �
www.zahntechniker-innung-kassel.de (Kassel) � www.zik.de (Köln) �
www.zi-nord.de/mecklenburg-vorpommern (Mecklenburg-Vorpommern) �
www.zti-muenster.de (Münster) � www.zinb.de (Niedersachsen-Bremen) �
www.nbzi.de (Nordbayern) � www.zahntechniker-innung-saar.de 

(Saarland) � www.zisa.de (Sachsen-Anhalt) � www.szi.de (Südbayern) �
www.zahntechnik-th.de (Thüringen) � www.ziws.de (Westsachsen) �
www.ziw.de (Württemberg)
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